
IN D E R H E I M A T 
A m 29. Juli 1949 traf der Sarg mit den Gebeinen von Josef und Fanny 
Rheinberger in Vaduz ein und wurde bis zur Beisetzung im Geburts­
haus des Komponisten aufgebahrt. - Vom Grabmal war wie durch ein 
Wunder einzig die Büste Rheinbergers unversehrt geblieben, bis auf 
ein kleines Stück der Bri l le , das abgesplittert war. Auch diesen Torso 
hatte man, «in einem stabilen Holzlattenverschlag verpackt», 6 2 nach 
Vaduz geschickt. Dieses Bildnis des Meisters sollte später das neue 
Grabmal schmücken. 

Die Beisetzungsfeierlichkeiten fanden am Sonntag, 7. August, statt. 
Das Programm lautete:63 

10.15 Uhr: Aufbahrung des Sarges beim Rheinbergerdenkmal 
10.20 Uhr: Beginn der Totenfeier 
1. Harmoniemusik Vaduz, Choral 
2. Gedenkrede des Herrn Bundeschormeisters Walter Kaufmann 
3. M G V Sängerbund Vaduz: Liedvortrag 
4. Trauerzug zum Friedhof 
5. Feierliche Beisetzung mit Assistenz der H H . Geistlichkeit von 

Vaduz 
6. Kirchenchor Vaduz: Lied <Von Staub zu Staube>M (Lied des 

Gedächtnisses von Josef von Rheinberger) 
7. Harmoniemusik Vaduz: Choral 

A b b . 8: Grabstät te auf dem Fried­
hof in Vaduz von 1949 bis 1988. 
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